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Bernhard Rudolf (Pseudonyme: "Redivivus"
und "Spectator Germaniae" Stempfle OSH

✝ 17. April 1882; * 01. Juli 1934

Theologe, Publizist

Eintritt in den Orden der "Eremiten des heiligen Hieronymus", 1919

publizistische Tätigkeit auf völkisch-nationaler Seite, 1920 Pressereferent

der "Organisation Kanzler", 1922 Herausgeber und politischer Redakteur

des antisemtischen "Miesbacher Anzeigers", 1925 Mitarbeit in der

Sammlung Rehse, 1926 Flucht nach Salzburg nach dem Vorwurf der

Beihilfe zum Mord an Wilhelm Hörnlein, 1928 Mitglied der Schriftleitung

der Zeitung "Der Südtiroler", 1930 Publikationen im "Völkischen

Beobachter", 1934 in Dachau erschossen.
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